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Sitzungsbericht 
 

(Beginn um 9.00 Uhr) 

 

Vorsitzende: Erster Präsident Ernst Woller und Dritter 

Präsident Mag. Manfred Juraczka   

Schriftführerinnen bzw. Schriftführer: Abg. Mag. Michael 

Aichinger, Abg. Mag. Barbara Huemer, Abg. Mag. (FH) Jörg 

Konrad, Abg. Dr. Josef Mantl, MA, Abg. Dr. Mireille Ngosso 

und Abg. Harald Zierfuß 

 

Präsident Ernst Woller eröffnet die Sitzung 

1. Entschuldigt sind Abg. Dipl.-Ing. Omar Al-Rawi, Abg. 

Peter Florianschütz, MA, MLS, Abg. Marina Hanke, BA, Abg. 

Margarete Kriz-Zwittkovits, Zweiter Präsident Ing. Christian 

Meidlinger, Amtsf. StRin Mag. Veronica Kaup-Hasler und 

StR Dominik Nepp, MA sowie zeitweilig Abg. Stefan Berger, 

Abg. Mag. Bettina Emmerling, MSc, Abg. Mag. Marcus Gre-

mel, MBA, Abg. Ing. Erol Holawatsch, Abg. Jörg Neumayer, 

MA und Abg. Dr. Gerhard Schmid. 

 

2. In der Fragestunde werden von Präsident Ernst Woller 

folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beant-

wortet: 

(FSP-262941-2024-KGR/LM) 1. Anfrage von Abg. Mag. 

Barbara Huemer an den amtsführenden Stadtrat der Geschäfts-

gruppe für Soziales, Gesundheit und Sport: 

"Die Wiener Landesregierung als Aufsichtsbehörde der 

Ärztekammer Wien beschloss am 10. Oktober 2023 die Auf-

hebung von zwei Beschlüssen des Präsidiums der Ärztekam-

mer Wien vom 13. September 2023. Der erste Beschluss betraf 

einen Auftrag zur Erstellung eines Gutachtens zur Befangen-

heit des Präsidenten der Wiener Ärztekammer Johannes Stein-

hart, der zweite Beschluss betraf die Beauftragung einer OTS 

im Zusammenhang mit diesem Auftrag zur Gutachtenerstel-

lung. Auf X berichtet der Dossier-Journalist Ashwien Sank-

holkar, dass es am 13. September 2023 nach der Präsidiumssit-

zung auf Initiative des Präsidenten der Wiener Ärztekammer 

Johannes Steinhart zu einem Treffen mit Ihnen, Herr Stadtrat, 

kam. Ziel dieses Treffens war angeblich die Vermeidung der 

Erstellung eines solchen Gutachtens durch Einschreiten bzw. 

Überprüfung dieser Beschlüsse durch die MA 40 und Aufhe-

bung des Beauftragungsbeschlusses durch die Landesregie-

rung. Aus welchem Grund kam das Treffen am 13. September 

zwischen Ihnen, Herr Stadtrat Hacker, und dem Präsidenten 

der Ärztekammer Wien Johannes Steinhart zu Stande?" 

(FSP-262761-2024-KVP/LM) 2. Anfrage von Abg. Harald 

Zierfuß an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe 

für Bildung, Jugend, Integration und Transparenz: 

"Wie bereits im letzten Herbst eine schriftliche Anfrage der 

Wiener Volkspartei aufgedeckt hat, gibt es einen deutlichen 

Anstieg der Gewalt an Wiens Schulen. So hat sich die Zahl der 

Anzeigen von 2021/22 auf 2022/23 vervierfacht, die Zahl der 

Suspendierungen annähernd verdoppelt. Bildungsstadtrat 

Christoph Wiederkehr sagte zu dieser dramatischen Entwick-

lung in einem ZIB 2-Interview vom 5. Februar 2024: 'Was es 

gibt, und das vergisst man oft, es gibt an jeder Wiener Pflicht-

schule eine Lehrperson, die freigestellt ist allein für solche 

Konfliktthemen. Das sind Begleitlehrerinnen und Begleitleh-

rer. Das macht nur Wien, das heißt, jede Wiener Pflichtschule 

hat eine Person, die sich hier um Zwischenmenschliches küm-

mert.' Der oberste Vertreter der Wiener Pflichtschullehrer 

Thomas Krebs erklärte dazu in einer Presseaussendung, dass 

'freigestellte Begleitlehrer für jeden Standort' den Schulen 

'nicht bekannt' seien. Nun stellt sich die Frage, wovon Bil-

dungsstadtrat Wiederkehr in der ZIB 2 gesprochen hat. Wie 

viele freigestellte Begleitlehrer für 'Zwischenmenschliches' 

gibt es in Wiens Schulen?" 

(FSP-255906-2024-KSP/LM) 3. Anfrage von Abg. Mag. 

Dr. Ewa Samel an den amtsführenden Stadtrat der Geschäfts-

gruppe für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und 

Wiener Stadtwerke: 

"Sehr geehrter Herr Landesrat! Der Tourismus ist durch die 

COVID-19-Pandemie, aber auch die Kriege in der Ukraine 

bzw. im Nahen Osten vor besondere Herausforderungen ge-

stellt worden. Für die Hotellerie, Gastronomie und die tausen-

den Fach- und Arbeitskräfte hat das letzte Jahr die notwendige 

Rückkehr zur Normalität bedeutet. Was können Sie uns über 

die Detailergebnisse des Jahres 2023 sagen, insbesondere über 

die Ergebnisse der Maßnahmen, die das Land Wien sowie 

Wien Tourismus gesetzt haben, und welchen Ausblick für 

Standort und Branche gibt es für dieses Jahr?" 

(FSP-262940-2024-KGR/LM) 4. Anfrage von Abg. Vikto-

ria Spielmann, BA an den amtsführenden Stadtrat der Ge-

schäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport: 

"Es erreichen uns in letzter Zeit vermehrt Meldungen über 

lange Bearbeitungsdauern bei Anträgen im Bereich der Wie-

ner Mindestsicherung. Eine lange Wartedauer ist gerade für 

BezieherInnen von Mindestsicherung problematisch. Diese 

sind auf eine rasche Bearbeitung ihrer Anträge und die recht-

zeitige Anweisung der Mindestsicherung angewiesen, um ihr 

Überleben zu sichern. Wie ist aktuell die durchschnittliche 

Dauer für die Bearbeitung eines Antrages auf Wiener Mindest-

sicherung ab Antragstellung?" 

(FSP-262762-2024-KVP/LM) 5. Anfrage von Abg. Harald 

Zierfuß an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe 

für Bildung, Jugend, Integration und Transparenz: 

"Auf Bundesebene wurde das Schülerparlament im Jahr 

2018 gesetzlich im Schülervertretungsgesetz (SchVG) veran-

kert. Auch Tirol und Kärnten haben die jeweiligen Schülerpar-

lamente rechtlich im Landesgesetz bzw. in der Landesverfas-

sung implementiert, sodass Anträge der Schülervertreter an die 

Landtagspräsidenten weitergegeben und im Ausschuss vorge-

legt werden. Damit wird die Möglichkeit der Mitgestaltung der 

Schülerinnen und Schüler klar gestärkt und auf eine neue in-

stitutionelle Ebene gehoben. Auch handelt es sich damit um 

gelebte politische Bildung, mit der das Demokratieverständnis 

junger Menschen entwickelt und gefördert wird. Wien hat hier 

noch dringenden Nachholbedarf und sollte dieses wertvolle In-

strument politischer Bildung und Demokratieentwicklung 

ebenfalls institutionell landesgesetzlich verankern, um eine 

Behandlung der Anträge in den jeweiligen Gremien zu ge-

währleisten. In der Vergangenheit wurde eine entsprechende 

Initiative der Wiener Volkspartei von den NEOS unterstützt. 
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Werden Sie als zuständiges Mitglied der Landesregierung ei-

nen entsprechenden Gesetzesentwurf erarbeiten lassen und 

dem Wiener Landtag zur Beschlussfassung vorlegen?" 

 

3. (AST-242716-2024-KSP/AL; ASTTH-283085-2024-

KSP/ALTH) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag der So-

zialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtages und Ge-

meinderates eine Aussprache über das Thema "Wien - Leucht-

turm in stürmischen Zeiten. Solidarisch, sozial, menschlich." 

statt. 

(Rednerinnen bzw. Redner: Abg. Mag. Josef Taucher, 

Abg. Maximilian Krauss, MA, Abg. Mag. Dolores Bakos, BA, 

Abg. Georg Prack, BA, Abg. Dr. Katarzyna Greco, MIEM, 

Abg. Stefan Berger, Abg. Mag. (FH) Jörg Konrad, Abg. Dipl.-

Ing. Martin Margulies, Abg. Dr. Peter Sittler und Abg. Mag. 

Stefanie Vasold) 

 

4. An schriftlichen Anfragen wurden eingebracht: Von Ab-

geordneten des Grünen Klubs im Rathaus 2 und des Klubs der 

Wiener Freiheitlichen 1: 

(PGL-288555-2024-KGR/LF) Anfrage von Abg. Mag. 

Barbara Huemer und Abg. David Ellensohn an den amtsfüh-

renden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit 

und Sport betreffend Aufsichtspflichten der Wiener Landesre-

gierung betreffend Missstände in der Ärztekammer für Wien. 

(PGL-289458-2024-KGR/LF) Anfrage von Abg. Felix 

Stadler, BSc, MA an den amtsführenden Stadtrat der Ge-

schäftsgruppe für Bildung, Jugend, Integration und Transpa-

renz betreffend Inklusive Bildung an allgemein bildenden 

Pflichtschulen Wiens III. 

(PGL-288626-2024-KFP/LF) Anfrage von Abg. Maximi-

lian Krauss, MA, Abg. Wolfgang Seidl und Abg. Anton Mah-

dalik an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für 

Soziales, Gesundheit und Sport betreffend Sozialbetrug in 

Wien. 

Berichterstatter: Amtsf. StR Peter Hacker 

5. (LG-1141102-2023; P 1) Die in der Beilage Nr. 3 ent-

haltene Vorlage eines Gesetzes, mit dem das Wiener Mindest-

sicherungsgesetz (WMG) geändert wird, wird in erster und 

zweiter Lesung zum Beschluss erhoben. (Zustimmung SPÖ, 

NEOS, ÖVP und GRÜNE, Ablehnung FPÖ und Abg. Wolf-

gang Kieslich) 

(PGL-288399-2024-KGR/LAT) Der Beschluss-(Resolu-

tions-)Antrag von Abg. Georg Prack, BA, Abg. Viktoria Spiel-

mann, BA, Abg. David Ellensohn und Abg. Mag. Barbara 

Huemer betreffend Einführung eines einheitlichen Wohngel-

des wird abgelehnt. (Zustimmung ÖVP, GRÜNE, FPÖ und 

Abg. Wolfgang Kieslich, Ablehnung SPÖ und NEOS) 

(PGL-288398-2024-KGR/LAT) Der Beschluss-(Resolu-

tions-)Antrag von Abg. Georg Prack, BA, Abg. Viktoria Spiel-

mann, BA, Abg. David Ellensohn und Abg. Mag. Barbara 

Huemer betreffend Schlechterstellung von Mietbeihilfebezie-

herInnen verhindern wird abgelehnt. (Zustimmung GRÜNE, 

Ablehnung SPÖ, NEOS, ÖVP, FPÖ und Abg. Wolfgang Kies-

lich) 

(PGL-288622-2024-KFP/LAT) Der Beschluss-(Resolu-

tions-)Antrag von Abg. Maximilian Krauss, MA, Abg. Wolf-

gang Seidl und Abg. Anton Mahdalik betreffend Mindestsi-

cherung nur für österreichische Staatsbürger wird abgelehnt. 

(Zustimmung FPÖ und Abg. Wolfgang Kieslich, Ablehnung 

SPÖ, NEOS, ÖVP und GRÜNE) 

(Rednerinnen bzw. Redner: Abg. Wolfgang Seidl, Abg. 

Mag. (FH) Jörg Konrad, Abg. Viktoria Spielmann, BA, Abg. 

Ingrid Korosec, Abg. Gabriele Mörk und Abg. Georg Prack, 

BA) 

 

(Schluss um 11.59 Uhr)

 


